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Ich hoffe, dass die Sommermonate für Sie 
eine schöne Zeit waren, an die Sie sich 
gern erinnern. Vielleicht konnten Sie Dinge 
erledigen, die Sie schon länger vorhatten, 
und die in den letzten beiden Jahren nicht 
in gewohnter Form möglich waren. Wenn 
nicht, dann können Sie sich weiterhin 
darauf freuen. Worauf sich die Feuerwehren 
heuer freuen durften, das waren die 
Feuerwehrfeste, die in der gewohnten Form 
in den Sommermonaten abgehalten werden 
konnten. Die FF Scheiblingkirchen  feierte 
dabei auch gleichzeitig ihr 125-jähriges 
Bestandsjubiläum nach, das im Vorjahr nicht 
in dieser Form gestaltet werden konnte. 
Mehr Glück mit dem Jubiläum hatte die 
FF Gleissenfeld , die heuer genau am 05. 
September ihren 125-er beging. Herzliche 
Gratulation den beiden Feuerwehren zu den 
Jubiläen. Auch die Florianis der FF Schlag  
und der FF Thernberg , konnten zu ihren 
Festen einladen und für gute Stimmung 
unter den zahlreichen Gästen sorgen. 
Alles neu macht der Mai stimmt nicht immer, 
denn die Sanierung vom Schwimmbecken 
im Hallenbad Scheiblingkirchen erfolgte in 
den Sommermonaten. Seit Mitte September 
sind Sauna und Hallenbad wieder in Betrieb 
und das bestens geschulte und freundliche 
Personal, freut sich auf regen Besuch. 
Guten Besuch wünscht sich auch der USV 
Scheiblingkirchen-Warth bei den Spielen 
im Herbst. Die beiden Mannschaften 
werden es mit engagierten Vorstellungen 
danken, für die ich viel Erfolg wünschen 
darf. Der Aufstieg in die 2. Klasse Süd, 
sowie in die NÖ Regionalliga Ost bringen 
mehr Zuseher und  damit auch mehr 
Verkehr. Diese Situation ist für den Verein 
eine Herausforderung und erfordert auch 
Unterstützung seitens der Gemeinde, und 
Verständnis bei den Anrainern. Verständnis 
ist auch bei allen gefragt, die in den letzten 
Monaten die Gehsteige und Straßen in 
Scheiblingkirchen und jetzt auch in Gleißen-
feld benützen. Durch die Grabungsarbeiten 

ist das teilweise problematisch, wird sich 
aber  in absehbarer Zeit ändern, wenn die 
Arbeiten der NÖGIG abgeschlossen sind.
Danach werden sich die Daten schneller als 
vorher, und die Menschen wieder sicher und 
bequem wie gewohnt, bewegen können.
Im Gesundheitswesen der Gemeinde  
besteht eine sehr gute und moderne 
Infrastruktur. Es freut mich, dass dies 
seitens der Betreuung im Bereich 
Zahnheilkunde auch weiterhin der Fall sein 
wird. Ab 1. Oktober übernimmt nämlich 
Frau Dr. Kristina Holnsteiner  die Praxis 
in Scheiblingkirchen. Die neue Zahnärztin 
arbeitet bereits einige Zeit in der Ordination 
und ist den Patienten somit bestens 
bekannt. Ich wünsche viel Erfolg bei der 
Weiterführung der Zahnarztpraxis und 
darf die volle Unterstützung der Gemeinde 
zusagen.
Am 01. Oktober 2022 feiert der NÖ 
Seniorenbund   OG Scheiblingkirchen-
Thernberg  das 50-jährige Jubiläum. Wir 
gratulieren herzlich!
Den neuen Mitarbeiterinnen Frau Michaela 
Wagenhofer (Hallenbad) und Frau 
Gerlinde Wedl  (Nachmittagsbetreuung VS) 
alles Gute und viel Freude in ihrer neuen 
Arbeitsumgebung.

Weitere Termine:

01. Oktober: Vulkane vor der Haustür
           Vortrag im Mesnerhaus
09. Oktober: Bundespräsidentenwahl
15. Oktober: „Kastanien und Sturm“
           Mesnerhaus Thernberg
16. Oktober: Kolomani-Kirtag  Thernberg

Sehr geehrte 
GemeindebürgerInnen!

Ich wünsche einen schönen und gesunden Herbst.

Ihr Bürgermeister Hans Lindner
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 Stellenausschreibung

In der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg gelangt der 

Dienstposten eines(r)   

„Verwaltungsbediensteten“

zur Ausschreibung.

Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden

Tätigkeitsbereich: 
Rechnungswesen, Buchhaltung, 

Gemeindehomepage, Gemeindeinformation
Parteienverkehr und Assistenzarbeiten

Voraussetzungen:

�‡�� �7�H�D�P�I�l�K�L�J�N�H�L�W�����.�R�P�P�X�Q�L�N�D�W�L�R�Q�V�E�H�U�H�L�W�V�F�K�D�I�W��
�‡�� �(�U�I�R�O�J�U�H�L�F�K���D�E�J�H�O�H�J�W�H���5�H�L�I�H�S�U�•�I�X�Q�J�����+�7�/�����+�$�.�����$�+�6���X�V�Z��
 Abschlusszeugnis einer Handelsschule 
 Abgeschlossene kaufmännische Lehre
�‡�� �(�'�9���.�H�Q�Q�W�Q�L�V�V�H���X�Q�G���.�H�Q�Q�W�Q�L�V�V�H���Y�R�Q���$�Q�Z�H�Q�G�H�U�S�U�R�J�U�D�P�P�H�Q�����:�R�U�G�����(�[�F�H�O��
�‡�� �$�E�J�H�O�H�L�V�W�H�W�H�U���3�U�l�V�H�Q�]�����R�G�H�U���=�L�Y�L�O�G�L�H�Q�V�W��
�‡�� �g�V�W�H�U�U�H�L�F�K�L�V�F�K�H���6�W�D�D�W�V�E�•�U�J�H�U�V�F�K�D�I�W
�‡�� �(�L�Q�Z�D�Q�G�I�U�H�L�H�V���9�R�U�O�H�E�H�Q�����6�W�U�D�I�U�H�J�L�V�W�H�U�D�X�V�]�X�J�����Q�L�F�K�W���l�O�W�H�U���D�O�V���G�U�H�L���0�R�Q�D�W�H��
�‡�� �%�H�U�H�L�W�V�F�K�D�I�W���]�X�U���)�R�U�W�����X�Q�G���:�H�L�W�H�U�E�L�O�G�X�Q�J
�‡�� �9�R�U�K�D�Q�G�H�Q�H���$�X�V�E�L�O�G�X�Q�J�V�����X�Q�G���9�H�U�Z�H�Q�G�X�Q�J�V�]�H�X�J�Q�L�V�V�H

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde 
Vertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl.2420 in der geltenden Fassung, 
vorerst befristet auf die Dauer von sechs Monaten, und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert.

Der Bewerbung sind beizulegen:

Lebenslauf und die erforderlichen Nachweise

Alle Bewerbungen, die bis 31.Oktober 2022 bei der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-
�7�K�H�U�Q�E�H�U�J�� �H�L�Q�O�D�Q�J�H�Q���� �¿�Q�G�H�Q�� �%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���� �%�H�Z�H�U�E�X�Q�J�H�Q�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �H�Q�W�Z�H�G�H�U��
persönlich während der Amtsstunden, per Post, oder E-Mail (marktgemeinde@
scheiblingkirchen.at) übermittelt werden.



Am Samstag, 02. Juli 2022 haben 6 Kameraden der FF Thernberg beim Landes-
feuerwehrleistungsbewerb in Tulln Leistungsabzeichen in Silber und Bronze erreicht. 

FLA in Bronze:  Kilian HABERL

FLA in Silber:     Simon HABERL, Kevin IGLER, Julian KRENN, Andreas LECHNER  
       und David STACHL

Herzliche Gratulation an die Auszeichneten, sowie großen Dank an Kommandant OBI 
Haberl und Kommandant Stv. 
BI Thurner, für ihre Initiativen. 

Es ist nicht nur schön, 
sondern auch wichtig, 
dass viele Jugendliche 
im Dienst der Feuerwehr 
stehen. Die Teilnahme an 
Leistungsbewerben hat bei 
der FF Thernberg eine lange 
Tradition. Es freut mich, dass 
diese Tradition fortgesetzt wird. 
Alle Gute für die Zukunft!
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 Gemeindewohnung in Thernberg zu vermieten

�'�L�H�� �:�R�K�Q�X�Q�J�� �E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �L�Q�� ���������� �7�K�H�U�Q�E�H�U�J���� �0�D�U�N�W�� �������� �L�P�� �(�U�G�J�H�V�F�K�R�‰�� �G�H�V��
ehemaligen Amtshauses.  Größe ca. 77 m², ein Kellerabteil kann mitvermietet werden. 
Die Wohnung ist an die örtliche Fernwärmeversorgung angeschlossen.

Die Wohnung ist als Start- oder Übergangswohnung vorgesehen. Bei Interesse wenden 
Sie sich bis spätestens 09. Oktober 2022  an die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-
Thernberg.

Kontakt: Tel.: 02629/2239             E-Mail: marktgemeinde@scheiblingkirchen.at

 Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber und Bronze

Grundriss 
der  

Wohnung



 Feuerwehrjugendlager

Feuerwehrjugendlager der FF Scheiblingkirchen, Gleiß enfeld und Warth
 
Anfang August fand das Feuerwehrjugendlager der Freiwilligen Feuerwehren 
aus Scheiblingkirchen, Gleißenfeld und Warth statt. Elf Kinder waren mit dabei, 
darunter 6 Mädchen und 5 Burschen. Gelagert wurde am Spielplatz in Gleißenfeld. 
Die Organisatoren des Feuerwehrjugendlagers waren die Jugendbetreuer Martin 
Scherleitner, Othmar Gruber und Andreas Schützenhofer. Das bunte Programm für elf 
junge, künftige Feuerwehrfrauen- und Männer umfasste auch einen Wissenstest bei 
dem alle brillierten. Dazu gab es eine Ehrung mit Verleihung von Abzeichen. Spiel und 
Spaß waren dabei, so gab es etwa auch kleine Übungseinheiten und eine Grillerei.  
 
Dem Bundesfeuerwehrverband zufolge, verzeichnet Österreich aktuell rund 
26.000 Feuerwehrjugendliche. Das macht die Organisation zu einer der größten 
Jugendorganisationen. Ein besonderes Anliegen ist dem Verband demzufolge auch 
die Förderung der Mädchen innerhalb der Feuerwehrjungend: So ist etwa ein Fünftel 
aller Feuerwehrjugendlichen weiblich, das entspricht über 5.000 Mädchen. Die 
Freiwilligen Feuerwehren aus Scheiblingkirchen, Gleißenfeld und Warth freuen sich 
hier besonders über das Interesse der Mädchen aus der Region, schließlich waren 6 
der 11 teilnehmenden Kinder und Jugendlichen weiblich.

Personen am Foto:
Teilnehmer des Feuerwehrjugendlagers mit Jugendbetreuer Martin Scherleitner und Othmar Gruber (links außen), 
Kommandant der FF Warth Johannes Koller (3. v. links), Personen von rechts außen LAbg. Vizebgm. Waltraud 
Ungersböck,  Kommandant Stv. FF Scheiblingkirchen Martin Krautschneider, BGM Johann Lindner, Kommandant 
Markus Scherleitner, Jugenbetreuer Andreas Schützenhöfer
Foto: Waltraud Ungersböck
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 Spatenstich beim Strandfest

Nach drei Jahren Pause, konnte das Strandfest heuer wieder durchgeführt werden. 
Das Programm war umfangreich, umfasste es doch neben der Segnung eines 
Mannschaftstransportfahrzeuges , die Ehrung der FF Scheiblingkirchen zum 
125-jährigen Bestandsjubiläum , das im Vorjahr wegen der Pandemie nicht gefeiert 
werden konnte. Zu diesem Anlass wurden die Ehrenurkunden von Land und Gemeinde 
übergeben, in denen der FF Scheiblingkirchen Dank und Anerkennung ausgesprochen 
wird. 

Ein weiterer Grund zur Freude und passend zum Jubiläum war der Spatenstich 
für das neue Feuerwehrgebäude . Die Vorbereitungen des Grundstückes für den 
Baustart Anfang Oktober sind weitgehendst abgeschlossen.

Im Namen der Gemeinde darf ich der FF Scheiblingkirchen herzlich zu diesem Jubiläum 
gratulieren, und den Feuerwehrkameraden alles Gute für die Zukunft wünschen.
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Segnung des Mannschaftstransportfahrzeuges

Spatenstich

Urkundenübergabe

Bodenstabilisierung durch Tiefenbohrung



 Auszeichnung für Bauunternehmen

Die Firma SPERHANSL BAU  erhielt im Rahmen des diesjährigen 50. Gartenfestes 
der FF Thernberg , die Auszeichnung zum „Feuerwehrfreundlichen Arbeitgeber 
2022“  verliehen. Das seit 1965 in Thernberg ansässige Unternehmen ist einer der 
größten Arbeitgeber in unserer Gemeinde. 

Die vom Land NÖ vergebene Auszeichnung gründet sich auf die immer wieder große 
Unterstützung, die der Feuerwehr durch die Firma entgegen gebracht wird. Sei es bei 
Unwettersituationen oder auch bei Arbeiten, die einer raschen Umsetzung bedürfen. 
All diese Unterstützungen sind auch für die Gemeinde von großem Wert. 

Firmenchef Ing. Manfred Sperhansl und seine Frau Karin, nahmen die 
Auszeichnung persönlich entgegen.

In prägnanten und 
treffenden Worten erklärte 
Manfred Sperhansl das 
Engagement für die 
Freiwillige Feuerwehr 
und würdigte den 
freiwilligen Dienst der 
Feuerwehrkameraden am 
Nächsten.
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 125 Jahre FF Gleissenfeld

Die im Jahre 1897 gegründete FF 
Feuerwehr Gleissenfeld  konnte beim 
heurigen Feuerwehrfest das 125-jährige 
Bestandsjubiläum  feiern. Zu diesem 
Anlass wurden seitens des Landes und 
der Gemeinde Urkunden zum Dank 
und Anerkennung überreicht. Unter 
den zahlreichen Ehrengästen war 
auch Landesfeuerwehrkommandant-  
Stv. Martin Boyer  anwesend. In den 
Ansprachen und Reden wurde stets 
auf die hervorragenden Leistungen 
der Feuerwehrkameraden zum Wohle 
der Bewohner hingewiesen. Diesen 
Worten kann ich mich nur anschließen, 
und mich neben der Gratulation zum 
Jubiläum, auch gleichzeitig bedanken. 
 

Im Namen der Gemeinde 
darf ich der FF Scheibling-
kirchen herzlich zu diesem 
Jubiläum gratulieren, 
und den Feuerwehr-
kameraden alles Gute für 
die Zukunft wünschen

Herr Josef Ungerhofer wurde für 
seine 70-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Herzlichen Dank für Deine 
unermüdliche Tätigkeit im Rahmen 
der FF Gleissenfeld
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Urkunde für Dank und Anerkennung von der Gemeinde

Josef Stangl und Johann Ungersböck mit den Urkunden für 70 Jahre 
Mitgliedschaft

Landesfeuerwehrkommandant-Stv. Martin Boyer (5. v. links)
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 Fahrbahnerneuerung der B 54

Die Arbeiten für die Fahrbahnerneuerung der B 54 im Bereich Gleißenfeld sind 
abgeschlossen.

Die Fahrbahn der Landesstraße B 54 wurde auf einer Länge von rund 1,3 km mit 
einem Investitionsvolumen von rund € 230.000,- erneuert.

Landtagsabgeordnete Waltraud Ungersböck hat am 29. Augu st 2022 in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die Fertigstellun gsübergabe für 
die Fahrbahnerneuerung der Landesstraße B 54 im Bere ich Gleißenfeld im 
Gemeindegebiet von Scheiblingkirchen-Thernberg vorgeno mmen.

Ausgangssituation
Auf Grund des teilweise schlechten Fahrbahnzustandes entsprach die Landesstraße 
B 54 im Bereich von Gleißenfeld auf einer Länge von rund 1,3 km nicht mehr den 
heutigen modernen Verkehrserfordernissen, weshalb der NÖ Straßendienst eine 
Erneuerung der Fahrbahn von km 16,850 bis km 18,120 beschlossen hat.

Ausführung
�$�X�I���G�H�U���J�H�V�D�P�W�H�Q���%�D�X�O�R�V�À�l�F�K�H���Y�R�Q���U�X�Q�G�����������������P�ð���Z�X�U�G�H���G�L�H���E�H�V�W�H�K�H�Q�G�H���)�D�K�U�E�D�K�Q��
abgefräst und mit dem Einbau einer 4 cm starken Deckschichte wiederhergestellt.
Die Bauarbeiten für die Fahrbahnerneuerung wurden von der Firma Granit Bau aus Graz 
�X�Q�G���G�H�U���6�W�U�D�‰�H�Q�P�H�L�V�W�H�U�H�L���1�H�X�Q�N�L�U�F�K�H�Q���L�Q���=�X�V�D�P�P�H�Q�D�U�E�H�L�W���P�L�W���%�D�X�����X�Q�G���/�L�H�I�H�U�¿�U�P�H�Q��
aus der Region in einem Zeitraum von 4 Tagen ausgeführt. Die Gesamtbaukosten von 
rund € 230.000,- werden zur Gänze vom Land NÖ getragen.

Der NÖ Straßendienst bedankt sich bei den Anrainerinnen  und Anrainern sowie 
bei allen Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh mern für ihr Verständnis 
während den Bauarbeiten.

NÖ-Landtagsabgeordnete Waltraud Ungersböck bei der Übergabe
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VS Scheiblingkirchen  Verabschiedung in den Ruhestand

Zwei langjährige Lehrkräfte an der Mittelschule Scheiblingkirchen wurden mit einer 
kleinen Feier in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Helga Bauer  und 
Margarete Pesendorfer waren mit viel Elan und Engagement im Schuldienst tätig. 
Helga Bauers Spezialgebiet ist die Geographie, hat sie doch selbst 72 Länder 
bereist. Sie organisierte gern und oft Sozialprojekte und war gemeinsam mit Direktor 
Brunner so gar am afrikanischen Kontinent in Uganda im Einsatz. Die Lehrerin hat 
den Schülerinnen und Schülern die Augen dafür geöffnet, wieviel Not und Elend es auf 
unserer Welt gibt, und dass man auch etwas dagegen tun kann. 
Margarete Pesendorfer unterrichtete 30 Jahre an der Mittelschule und initiierte 
�H�E�H�Q�I�D�O�O�V���]�D�K�O�U�H�L�F�K�H���3�U�R�M�H�N�W�H���� �V�R���H�W�Z�D���G�L�H���$�N�W�L�R�Q���Ä�.�O�L�P�D�¿�W�³���� �Ä�%�L�N�H�O�L�Q�H�³���X�Q�G���Ä�*�H�V�X�Q�G�H��
Schule“. Frau Pesendorfer organisierte laufend Sommer- und Winter-Projektwochen, 
das „Theater der Jugend“, war auf Bezirksebene für die „ARGE Lesen“ zuständig, 
führte Elternstammtische ein und war als Mentorin aktiv. Viele Auszeichnungen und 
Preise konnten durch ihren Einsatz errungen werden. 
Beide waren mit Herz und Seele Lehrerinnen und für die heranwachsenden Burschen und 
Mädchen Förderer, Unterstützer und Vorbild zugleich. Schulobfrau Vizebürgermeisterin 
Waltraud Ungersböck  bedankt sich im Namen der Schulgemeinde herzlich für ihr 
Engagement!

Personen am Foto von links:
Bürgermeister Scheiblingkirchen-Thernberg Johann Lindner, Helga Bauer, Direktor Bernhard Brunner, Margarete 
Pesendorfer, Schulobfrau Waltraud Ungersböck

Foto: Waltraud Ungersböck
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 NÖMS Scheiblingkirchen beim Europaforum Wachau

Tina Kogelbauer  und Jakob Schrammel  aus der vierten Klasse der Mittelschule 
Scheiblingkirchen wurden von Landesrat Dr. Martin Eichtinger zum Europaforum  
Wachau eingeladen. Bei einem Interview durften die beiden über ihre Erlebnisse in 
Brüssel berichten. 

Die Klasse ist zwei Wochen davor gemeinsam mit Landesrat Eichtinger per ÖBB 
Nachtzug nach Brüssel gefahren und wurde dort von Vizepräsident Othmar Karas  
und EU-Kommissar Johannes Hahn  durch die Europäischen Einrichtungen geführt. 
In der Nacht ging es dann wieder zurück nach Österreich.

Der Auftritt beim Europaforum war für die beiden Schüler das absolute Highlight ihrer 
Schullaufbahn. Mit Persönlichkeiten wie Außenminister Schallenberg, EU-Ministerin 
Edtstadler, LH Mikl-Leitner, Othmar Karas, Vizepräsident des EU-Parlaments oder mit 
ORF-Korrespondent Christian Wehrschütz auf der Bühne zu sitzen und gemeinsam 
mit ihnen auf Augenhöhe zu diskutieren, wird ihnen sicher ihr Leben lang in Erinnerung 
bleiben. Tina Kogelbauer meinte:“ Die Akkreditierungskarte gebe ich sicher nicht mehr 
her. Die bekommt einen Fixplatz in meinen Zimmer.“

Personen auf dem Foto:
v.l.: Direktor Bernhard Brunner, Jakob Schrammel, Landesrat Dr. Eichtinger, Tina Kogelbauer, Helga Bauer, 
Madeleine Postl

Foto: Mittelschule Scheiblingkirchen
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 Aktion Schutzengel

Mehr Sicherheit für unsere Kinder auf dem Schulweg

Mit der Aktion Schutzengel des Landes Niederösterreich soll ein Zeichen für mehr 
Sicherheit auf dem Schul- und Kindergartenweg gesetzt werden. Auch in den 
Volksschulen Scheiblingkirchen und Thernberg wurde die Aktion so wie jedes Jahr 
durchgeführt. Jedes Schulkind erhielt dabei eine kostenlose Kinderwarnweste und 
eine Broschüre mit wichtigen Informationen und Tipps, wie man den Weg zur Schule 
so sicher wie möglich zurücklegen kann. 

Ein weiteres Projekt, das am Schulstandort Scheiblingkirchen schon seit Mai dieses 
Jahres läuft, zielt ebenfalls auf die Verkehrssicherheit rund um die Schule sowie auf 
die Verkehrsberuhigung vor dem Schulgebäude ab. Die Initiative „SchulGehBus“, 
�Y�R�Q�� �G�H�U�� �(�O�W�H�U�Q�� �V�R�Z�L�H�� �6�F�K�X�O�N�L�Q�G�H�U�� �S�U�R�¿�W�L�H�U�H�Q���� �K�D�W�� �G�L�H�� �=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J���� �G�D�V�V�� �G�L�H�� �6�F�K�•�O�H�U��
nicht mehr mit dem Elterntaxi zur Schule gebracht werden, sondern lernen, ihren 
Schulweg selbständig und nach Möglichkeit zu Fuß zu bewältigen – unterstützt von 
sogenannten „Buddies“, Kinder aus höheren Klassen. Diesbezüglich wurde von der 
BH-Neunkirchen ein Allgemeins Fahrverbot gültig von 7. 00 - 8.00 Uhr erlassen.

Schulobfrau Waltraud Ungersböck und Schulleiterin Carmen Picher  sind von beiden 
Aktionen begeistert: „Sicherheit auf dem Schulweg ist ein sehr wichtiges Thema für 
uns und wir arbeiten daran, optimale Bedingungen dafür zu schaffen.“

Schulleiterin Carmen Picher und Schulobfrau 
Vizebgm. Waltraud Ungersböck mit den Kindern der 
ersten Schulstufe der Volksschule Thernberg

Schulleiterin Carmen Picher und Schulobfrau 
Vizebgm. Waltraud Ungersböck mit Schülern aus der 

2a der Volksschule Scheiblingkirchen

Fotocredit Waltraud Ungersböck
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 Abfallbeseitigung – Termine 2022

Abfuhrbereich I:  
Gleißenfeld, Reitersberg, 
Witzelsberg,Scheiblingkirchen
Abfuhrbereich II: Thernberg-Markt, 
Weingart, Außerschildgraben, Neustift, 
Stanghof, Ober- und Unterarzberg, 
Breitenstein, Hart, Unterbromberg, 
Steinhof, Stögersbach, Miesleiten, 
Grub, Eichberg, Schlag, Kreuth, 
Urbach, Ofenberg, Ofenbachgraben, 
Innerschildgraben

Zusätzliche Säcke/Preise: Restmüllsack (grauer Sack) 60 l a €3,20 Grüne Tonne Sack 
(transp. Sack) 120 l a € 3,90 Biomüllsack (brauner Sack) 60 l a € 2,00

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag, 10.10. Montag, 17.10.
Montag, 07.11. Montag, 14.11.
Montag, 05.12. Montag, 12.12.

Trockenmüll
Mittwoch  19.10.2022
Mittwoch  16.11.2022
Mittwoch  21.12.2022

Biomüll
Montag    26.09.2022
Montag    10.10.2022
Montag    24.10.2022
Montag    21.11.2022
Montag    19.12.2022

Altpapier
Dienstag   18.10.2022
Dienstag   13.12.2022

Der Grünschnittcontainer steht 2022 in jeder ungeraden K alenderwoche von 
Donnerstag bis Sonntag am Bauhof in Scheiblingkirchen. B ei Bedarf wird der 
Container zur Entleerung abgeholt und wieder für Sie berei tgestellt.

Grünschnitt
29.09. bis 02.10. 13.10. bis 16.10. 

27.10. bis 30.10. 10.11. bis 13.11. 
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               Zahnärzte Notdienstplaner

Oktober
01/02 Dr. Barbara Gappmaier, Feridnand Porsche-Ring 3, 2700 Wr. Neustadt 02622/82061
08/09 Dr. Jan Bialinczyk, Domplatz 13, 2700 Wr. Neustadt    02622/28192
15/16 Dr. Rainer Loitzl, Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax   02666/52850
22/23 Dr. Herbert Roch, Uferstraße 22, 2640 Gloggnitz    02662/43444
26 Dr. Irmgard Hopp, Kollonitschgasse 1, 2700 Wr. Neustadt   02622/29109
29/30 Dr. Alexander Puchner, Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen   02635/71100

November
01�� �'�U�����/�X�N�D�V���.�O�D�S�H�W�]�����:�R�S�¿���Q�J�����������������������:�R�S�¿���Q�J�� �� �� �� ����������������������
05/06 Dr. Amelia Schlanitz, Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt   02622/27711
12/13 Dr. Maximilian Melchard, Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt  02622/21694
19/20 Dr. Friedrich Lechner, Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen  02635/65189
26/27 Dr. Franz Past , Johann-Wegscheiderstraße 5, 2630 Ternitz  02630/38420

Dezember
03/04 Dr. Andras Vegh, Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen    02635/62257
08 Dr. Jörg-Josef Aichberger, Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz  02630/36759
10/11 Dr. Claudio Drog, Roseggergasse 6, 2870 Aspang-Markt   02642/53510
17/18 Dr. Visnja Milosevic, Rathauspaltz 1, 2840 Grimmenstein   02644/7444
24/25/26 Dr. Sandra Ney, Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt  02622/22929
31 Dr. Franz Birnbauer, Hauptplatz 16/1/4, 2700 Wr. Neustadt     02622/22621

Bereitschaft der Ärzte

URLAUBSREGELUNG der Ärzte

Dr. HADLER  Dr. PILZ
10. 10. bis 14. 10.  17. 10. bis 21.10
27. 12. bis 30. 12.  27. 12. bis 30. 12.  
Scheiblingkirchen  Grimmenstein
Tel.: 02629/5000  Tel.: 02644/7227
   

Dr. WIEBECKE   Dr. WILSCHER
28.10. u. 31.10.               28.10. u. 31.10. 
Warth   Edlitz
Tel.: 02629/2540  Tel.: 02644/6018
 

Außerhalb dieser Zeiten  wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und 
Ärzte mit §2 Kassenvertrag �D�E�� �V�R�I�R�U�W�� �Q�L�F�K�W�� �P�H�K�U�� �Y�H�U�S�À���L�F�K�W�H�W�� an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies 
dennoch auf freiwilliger Basis.

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der 
kassenärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst ausschließlich  die 
Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 
Uhr. 

Ordinationsbetrieb  ist von 9:00 bis 
11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in 
jedem Fall einen Termin! 
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 �3�%�=�������$�X�V�À�X�J���L�Q���G�H�Q���1�D�W�X�U�S�D�U�N���6�H�H�E�H�Q�V�W�H�L�Q

Lange haben wir darauf gewartet – Ende Juni war es wieder soweit! Der 
�5�R�O�O�V�W�X�K�O�D�X�V�À�X�J���L�Q���G�H�Q���1�D�W�X�U�S�D�U�N���6�H�H�E�H�Q�V�W�H�L�Q���L�V�W���M�H�G�H�V���-�D�K�U���H�L�Q�H�V���G�H�U���+�L�J�K�O�L�J�K�W�V���L�P��
Veranstaltungskalender unseres Hauses.
Coronabedingt mussten wir leider pausieren, aber nun hieß es wieder „Lasst die Rollis 
rollen!“. Tatkräftig unterstützt von SchülerInnen der Schule für Allgemeine Gesundheits- 
�X�Q�G���.�U�D�Q�N�H�Q�S�À�H�J�H���1�H�X�Q�N�L�U�F�K�H�Q�����V�R�Z�L�H���]�D�K�O�U�H�L�F�K�H�Q���H�K�U�H�Q�D�P�W�O�L�F�K�H�Q���0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U�,�Q�Q�H�Q��
und Angehörigen, startete eine riesengroße Gruppe Wanderlustiger bei strahlendem 
Sonnenschein Richtung Naturpark Seebenstein.

Am Weg nach Seebenstein 
mit anschließend reichlich 

�9�H�U�S�À�H�J�X�Q�J
an der Labstation
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 Unsere Ferialpraktikanten

Volle Unterstützung gab es in der Gemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg im Sommer 
durch neun engagierte FerialpraktikantInnen.
So packte etwa die sozial veranlagte Theresa Ungersböck  aus Gleißenfeld (Schülerin 
im Bundesinstitut für Sozialpädagogik in Baden) im Juli im hiesigen Kindergarten mit an. 
Eva Luna Mersch  (Schülerin des Bundesgymnasium Babenbergring in Wr.Neustadt), 
ebenfalls aus Gleißenfeld, brachte sich eifrig in der Gemeindeverwaltung ein. Ihr Bruder, 
Simon Mersch (Schüler des Bundesrealgymnasium Gröhrmühlgasse in Wr.Neustadt), 
war eine große Unterstützung in der Verbands-Kläranlage. Unterdessen waren Anna 
Ungersböck  aus Reitersberg (Schülerinin der HTL Mödling/Innenarchitektur), Felix 
Schrammel  (Schüler in der HTL Wr.Neustadt/Informatik) sowie Leo Wagner  (Schüler 
im Realgymnasium Sachsenbrunn/Gesundheitlich Sozial), beide aus Thernberg, am 
Bauhof beschäftigt. Mit Niklas Vrana  (Schüler des Bundesgymnasium Zehnergasse 
in Wr.Neustadt) aus Gleißenfeld, gab es im August volle Unterstützung für das 
Schulzentrum und das Hallenbadin Scheiblingkirchen. Weiters waren Felix Stangl aus 
Witzelsberg (Schüler in der Landwirtschaftlichen Fachschule Edelhof) und Khamzat 
Zemiev  aus Gleißenfeld (Schüler in der Handelsakademie Wr.Neustadt) am Bauhof im 
Einsatz und sammelten so erste Erfahrungen in der Arbeitswelt.

Eva Luna Mersch

Felix Schrammel &
Leo Wagner

Theresa Ungersböck

Simon Mersch

Anna Ungersböck

Niklas Vrana

Felix Stangl & 
Khamzat Zemiev

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen PraktikantInnen  bedanken und 
wünschen ihnen alles Gute für ihre weitere Zukunft.
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 Stolz auf unser Dorf

Kleine Aktionen mit großer Wirkung – Stolz auf unser Dorf

Plakettenübergabe zur Teilnahme beim Wettbewerb Stolz auf unser Dorf 2021
Gemeinde Scheiblingkirchen - Thernberg , August 2022

In den niederösterreichischen Landgemeinden ist nichts los? Völlig falsch gedacht!
Beim Besuch in der Gemeinde Scheiblingkirchen - Thernberg wird man vom Gegenteil 
überzeugt! Aktionen und aktives Mitgestalten des Lebensraumes und des Umfeldes durch 
die Bevölkerung, ohne großer Vorgaben aber mit der gebührenden Wertschätzung und 
der notwendigen Unterstützung seitens der Gemeindestube macht diese Gemeinde zu 
einer Vorzeigegemeinde.

Davon konnten sich Maria Forstner,  Obfrau des Dachverbandes der Dorferneuerungs-
vereine NÖ und GF Walter Kirchler , NÖ.Regional, bei ihrem Besuch überzeugen.

Die Dorferneuerungsvereine aus Scheiblingkirchen - Thernberg reichten im Jahr 2021 
Projekte im Rahmen der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ beim Land NÖ ein und konnten für 
ihre kleinen aber feinen Aktivitäten Fördermittel lukrieren.
Als sichtbares Zeichen der Wertschätzung erhielten alle Vertreterinnen und Vertreter 
der Dorferneuerungsvereine eine Plakette welche auf die umgesetzten Projekte sichtbar 
montiert wurde.

„Die Arbeit der Freiwilligen in den Gemeinden ist ein unsagbarer Schatz, dieses kleine 
Dankeschön in Form der Plakette ist nur ein kleines sichtbares Zeichen der Wertschätzung!“ 
Die geleistete Arbeit, das soziale Netzwerk des Miteinanders ist unbezahlbar!“ so Obfrau 
Maria Forstner.

Die Regionalberaterinnen und Regionalberater der NÖ.Regional leisten in der Begleitung 
der Dorferneuerungsvereine einen wertvollen Beitrag in der Realisierung der Projekte. 
„Es ist ein unbeschreiblich erfüllendes Gefühl die Ergebnisse des gemeinsamen 
Arbeitens präsentiert zu bekommen, jedes Projekt oder jede Aktion ein Unikat für sich“, so 
Geschäftsführer Walter Kirchler.

Copyright Foto: NÖ.Regional

Bgm. Hans Lindner, Obfrau Maria Forstner und Gemeinderat Siegfried Walli bei der Plakettenübergabe
Offener Bücherschrank in der Bushaltestelle am Hauptplatz Scheiblingkirchen
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 Höllental Classic

Nach dreijähriger Pause war Scheiblingkirchen heuer am 01. Juli wieder Station der 
„Höllental Classic“.

Die 62 Teilnehmer an dieser Oldtimer-Rallye, welche in Reichenau gestartet wurde, 
hatten am Hauptplatz eine Sonderprüfung zu absolvieren. Die Aufgabe dabei war, eine 
gekennzeichnete kurze Strecke am Hauptplatz in exakt 3 Sekunden zurückzulegen. 
Wer dieser Marke am nächsten kam, hatte die Wertung gewonnen. Eine schwierige 
Aufgabe – vor allem um die Mittagszeit bei sommerlichen 30 Grad im Schatten und 
Fahrzeugen aus den 60-er Jahren ohne Klimaanlage.

Die Marktgemeinde spendete den Teilnehmern Mineralwasser, Müsliriegel und einen 
Gemeindeplan die vom ehemaligen GfGr Herbert Grabner,  sowie Franz Weintögl 
ausgegeben wurden. Danke für die aktive Mitarbeit.

Herbert Grabner und Franz Weintögl bei der 
�9�H�U�S�À�H�J�X�Q�J�V�D�X�V�J�D�E�H
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 EHJ Wanderwoche

Zum zweiten Mal fand im Pittental und der Buckligen Welt die EHJ-Wanderwoche statt. 
Nach 11. 7. Kirchberg, 12. 7. Kirchschlag, 13. 7. Krumbach und 14. 7. Hollenthon, 
wurde am 15. und 16. Juli in Scheiblingkirchen an zwei Tagen gewandert und teilweise 
auch gelaufen.  

Die Teilnehmer konnten aus mehreren 
Streckenangeboten wählen, wobei als 
Königsdisziplin auch eine Marathonstrecke 
zur Auswahl stand. Diese gut 40 km hat 
Herr Hofrat Dr. Anton Aichinger  in Angriff 
genommen, und in einer ansprechenden 
Zeit bewältigt. Gratulation zu dieser nicht 
alltäglichen Leistung. Mit dabei war auch 
der Sieger der Wander-Weltmeisterschaft 
2018, Josef Sellmair aus Bayern! 

NÖ LAbg Jürgen Handler,
GR Elfriede und Dr. Anton Aichinger, 

Bgm Hans Lindner, Toni Haindl

Die Labestation in Witzelsberg wurde dankenswerter Weise von unserer 
Umweltgemeinderätin Elfriede Aichinger  gesponsert. Wir gratulieren allen Teilnehmern 
für die großartigen Leistungen, und bedanken uns bei Toni Haindl und dem Team der 
Sportunion NÖ Süd für die hervorragende Organisation.

Organisator Toni Haindl,  
Emma und Laura Bscheider 
aus OÖ mit ihrem Vater, 
Vizebgm. Waltraud Ungersböck
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 Bürgermeisterexkursion 

Die heurige Bürgermeisterexkursion des Bezirkes Neunkirchen führte in drei 
Gemeinden. Erstes Ziel war St. Corona, wo wir, gestärkt durch ein Frühstück in der 
Wexl Lounge, den Motorikpark hinauf zur Sommerrodelbahn durchwanderten und 
dabei einige Geräte testen. 

Wer vom Turnen noch nicht zu müde war und etwas Mut hatte, der nutze die Zeit 
auch für die eine oder andere Fahrt mit der Rodelbahn. Anschließend ging es mit dem 
Bus in unsere Gemeinde, wo wir am frühen Nachmittag Station in Thernberg in der 
Brauerei WOLFSBRÄU  machten. 

Nach dem freundlichen Empfang im Hof des Anwesens, stellten Karin und Markus 
Wagner  die Brauerei vor und berichteten dabei auch über die überaus beeindruckende 
Firmengeschichte. Während der anschließenden Führung erhielten wir Einblick in 
einige Geheimnisse des Bierbrauens.

Die bei unserer Ankunft angebotene Erfrischung wirkte appetitanregend, und so kam 
den hungrigen Gemeindevertretern der bereitgestellte Imbiss sehr gelegen. „Bei uns 
ist es noch keinem gelungen, das Haus durstig zu verlassen“ hat Markus Wagner bei 
unserem Eintreffen schmunzelnd erwähnt. Dem kann ich folgendes hinzufügen: „An 
diesem Tag ist es auch keinem gelungen die Brauerei hungrig zu verlassen“. 

Ich darf mich bei der Familie Wagner herzlich für den schönen und interessanten 
Nachmittag bedanken und wünsche alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft.

Den Abschluss der Bürgermeisterexkursion bildete die Fahrt mit der Raxseilbahn 
hinauf zum Raxalm-Berggasthof.



 Moderner Tanz für Kinder und junge Erwachsene
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 Yoga nach Krishnamacarya

     Hallenbad Schwimmbecken saniert

Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet, da die Übungen den eigenen Bedürfnissen 
in immer feinerem Spüren angepasst werden können. 
Dynamische Abläufe fördern die Beweglichkeit, aber auch statische Haltungen kräftigen 
vor allem Rücken und Beinen.

Es geht ums individuelle, bewusste Üben im eigenen Atemrhythmus, um 
Selbsterforschung und zur Ruhe kommen auf allen Ebenen.

In einer abschließenden Endentspannung wird das Geübte integriert, Energiebewegung 
gespürt und ausgeglichen.

Schnuppern. Mi. 21. 9.  (Einstieg nach Absprache auch sp äter möglich)
Wo:       Mariahaus, Ofenbach 63, 2832 Thernberg

Senioren: Mi. 18.00 - 19.10 ,12€ pro Abend
Allround: Mi. 19.20 - 21.00, 15€ pro Abend

Kinderyoga: Do. 16.00-16.50 ( Volksschüler)
                        Do. 17.00- 17.50 (Mittelschüler)
Schnuppern: Do. 22. 9.,  9€ pro Mal

Anmeldung und Info:
Martina Heilingsetzer 02629 3342
                                          0680 3110814

m.heilingsetzer@aon.at
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In den Ferienwochen wurde das Schwimmbecken des Hallenbades in Scheiblingkirchen 
saniert. Es wurden dringend notwendige Reparaturen durchgeführt. 

Bademeister Franz Peinsipp mit 2 Mitarbeitern der Firma    Alles NEU!
gwt-schwimmbadtechnik und einem Mitarbeiter der Firma Danhel  
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 Kinderseite

Jetzt, wo es draussen bald wieder kühler wird, wollt ih r vielleicht 
einmal gemeinsam mit euren Freunden, der Familie ode r Geschwistern 

etwas gemeinsam drinnen spielen.

Kennt ihr diese Spiel schon (noch)?

Stadt Land Fluss

Spielregeln:  Ein Spieler geht lautlos das Alphabet durch, bis ein anderer 
„Stop“ sagt. Mit dem getroffenen Buchstaben müssen nun die vorher 
festgelegten Kategorien mit Wörtern, die mit dem Buchstaben beginnen, 
ausgefüllt werden. Kategorien können neben Stadt, Land und Fluss z. 
�%���� �%�H�U�X�I���� �)�L�O�P�W�L�W�H�O���� �)�X�‰�E�D�O�O�H�U���� �*�H�P�•�V�H�V�R�U�W�H���� �0�X�V�L�N�L�Q�V�W�U�X�P�H�Q�W���� �3�À�D�Q�]�H����
Schauspieler, Tier und Vorname sein. Die Runde ist beendet, sobald der 
erste fertig ist. Hat ein Spieler als einziger eine richtige Antwort, bekommt 
er für die Kategorie 20 Punkte. Haben mehrere Spieler Antworten 
ausgefüllt, die aber verschieden sind, gibt es 10 Punkte. Haben Spieler 
dieselbe Antwort notiert, gibt es 5 Punkte. Gewonnen hat der Spieler mit 
den meisten Punkten.

Wer bin ich?

Spielregeln:  Jeder Spieler schreibt eine bekannte Person (z. B. „Dalai 
Lama“, „Albert Einstein“ oder „Mozart“) auf einen Zettel und befestigt diesen 
auf die Stirn eines Mitspielers (mit Hilfe eines Post-its, Klebebands oder 
Gummibands), ohne dass dieser die Information mitbekommt. Ein Spieler 
beginnt nun, Fragen über sich stellen, z. B. „Bin ich ein Mann?“, „Lebe 
ich noch?“ und „Bin ich kein Sportler?“. Die Mitspieler beantworten die 
Fragen mit Ja oder Nein. Ziel ist es, möglichst schnell die eigene Identität 
zu erraten. Wird eine Frage mit Nein beantwortet, ist der nächste Spieler 
�D�Q���G�H�U���5�H�L�K�H�����K�H�U�D�X�V�]�X�¿�Q�G�H�Q�����Z�H�U���H�U���L�V�W��

Varianten: �� �'�L�H�� �6�S�L�H�O�H�U�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �Y�R�U�D�E�� �Y�H�U�H�L�Q�E�D�U�H�Q���� �G�D�V�V�� �D�X�F�K�� �¿�N�W�L�Y�H��
Figuren („James Bond“, „Schneewittchen“) oder nur Gegenstände (wer 
wollte nicht schon mal eine Haarbürste sein?) erlaubt sind.
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 Sonderkatastrophenschutzplan 

Die Zahl extremer Unwetterereignisse, wie Hochwässer und Überschwemmungen sind in 
den vergangenen Jahren in Österreich enorm gestiegen. 
Der Wasserverband Pitten hat darauf reagiert und die Erstellung eines 
„Sonderkatastrophenschutzplanes Hochwasser“ über die ARGE Hydro Ingenieure 
Umwelttechnik GmbH und Perzplan in Auftrag gegeben. Das Projekt wird seitens des Landes 
Niederösterreich großzügig mit 2/3 der anfallenden Kosten unterstützt. Die restlichen Kosten 
werden zu gleichen Teilen auf die Verbandsgemeinden aufgeteilt. 

Was ist ein Sonderkatastrophenschutzplan?
Der Unterschied von einem Sonderkatastrophenschutzplan zu einem Katastrophenschutzplan 
besteht darin, dass u.a. der Koordinationsbedarf zwischen den Blaulichtorganisationen 
geregelt ist, auch Einzelobjekte betrachtet werden, zeitliche Rangordnungen von 
Einsatzorten festgelegt werden können und dieser auch Angaben enthält, welches Material 
(Hilfskräfte, Sandsäcke, etc.) für die jeweilige Schutzmaßnahme erforderlich sind. Weiters 
werden im Sonderkatastrophenschutzplan Bedrohungsszenarien durch Hochwässer 
an der Pitten inkl. des Einmündungsbereiches aller Zubringerbäche in den Gemeinden 
evaluiert (Gefahren analysiert und notwendige Maßnahmen festgelegt). Hier werden auch 
Hangwässer berücksichtigt. 

Projektablauf
�'�D�V���3�U�R�M�H�N�W���E�H�¿�Q�G�H�W���V�L�F�K���J�H�U�D�G�H���L�Q���G�H�U���2�U�J�D�Q�L�V�D�W�L�R�Q�V�S�K�D�V�H�����,�P���=�H�L�W�U�D�X�P���2�N�W�R�E�H�U���E�L�V���0�l�U�]��
2023 wird die Gefahrenanalyse der gefährdeten Objekte durch die zuständige Freiwillige 
Feuerwehr durchgeführt. Die Feuerwehren werden mit Ihnen vor Ort ein Erhebungsblatt 
zur Gefahrenanalyse ausfüllen. Sie werden aber 14 Tage vorher von den Feuerwehren 
über die Vororterhebungen verständigt. Dem Schreiben ist ein Informationsblatt mit einer 
Fragenliste und der Erhebungsbogen beigelegt. Somit haben Sie die Möglichkeit die Bögen 
vorab schon auszufüllen bzw. sich auf die Fragen der Feuerwehren vorbereiten zu können. 
Auf Grundlage aller Erhebungsergebnisse werden von April bis September 2023 
�G�L�H�� �H�U�I�R�U�G�H�U�O�L�F�K�H�Q�� �0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q�� �J�H�S�O�D�Q�W���� �'�D�Q�D�F�K�� �¿�Q�G�H�W�� �H�L�Q�H�� �*�U�R�‰�•�E�X�Q�J�� �V�W�D�W�W���� �'�H�U��
Sonderkatastrophenschutzplan wird spätestens Ende des Jahres 2023 fertiggestellt sein.

Für Sie entstehen hier keine Kosten. Es dient ausschließl ich Ihrer Sicherheit. 

Mag. Günther Weixelberger  (Geologe) und die Umweltgemeinderätin Elfriede Aichinger 
der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg  laden sehr herzlich zu einem interessanten 
Vortrag ins Mesnerhaus Thernberg ein. Vulkane gehören weltweit zu den faszinierendsten 
Naturphänomenen überhaupt. Kilometerhohe Aschenwolken, rotglühende Lavaströme, 
alles vernichtende Glutwolken und atemberaubende Landschaftsformen werden damit in 
Verbindung gebracht.
Was hat das mit unserer Heimat zu tun? Nun, recht viel, immerhin gibt es in Ostöstereich 
�X�P���G�L�H���������9�X�O�N�D�Q�H�����$�E�H�U���J�H�K�W���Y�R�Q���G�H�Q�H�Q���Q�R�F�K���H�L�Q�H���*�H�I�D�K�U���D�X�V���X�Q�G���Z�R���¿�Q�G�H�W���P�D�Q���V�L�H�"���:�L�H��
schauen Vulkane im Inneren aus und welche Bedeutung haben sie heute noch für uns?

Samstag, 1. Oktober – 19 Uhr 
MesnerhausThernberg
Freier Eintritt, für kostenlose Speisen und Getränke ist ges orgt!

 Die Vulkane vor unserer Haustür
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 Rasenmäher für den USV

�'�L�H�� �3�À�H�J�H�� �G�H�U�� �6�S�L�H�O�S�O�l�W�]�H�� �L�V�W�� �H�L�Q�� �Z�L�F�K�W�L�J�H�U��
Bestandteil der gesamten Sportanlage. Dazu gehört 
auch das Mähen des Rasens, wobei sich dessen 
Höhe für die Meisterschaftsspiele, innerhalb eines 
vorgeschriebenen Bereiches bewegen muss. 
Nach vielen und schlussendlich nicht mehr ziel-
führenden Reparaturen des alten Mähers, wurde 
im Frühjahr ein neues Gerät angeschafft. An den 
Kosten beteiligten sich auch die  Gemeinden Warth 
und Scheiblingkirchen-Thernberg.

Zusätzlich wurde gebrauchter Spindelmäher 
�D�Q�J�H�N�D�X�I�W���� �G�H�U�� �I�•�U�� �G�L�H�� �*�U�•�Q�À�l�F�K�H�Q�� �D�X�‰�H�U�K�D�O�E�� �G�H�U��
umzäunten Anlage eingesetzt wird. Das neue Gerät 
schafft mit seinen insgesamt 5 Mähspindeln in der 
gleichen Zeit das 5-fache eines herkömmlichen 
Rasenmähers und schont damit  die Umwelt und 
senkt die Lärmdauer.
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Liebe Leute es ist 
soweit, bald ist wieder 
Theaterzeit.

Die KJ/LJ Thernberg 
spielt wieder für euch 
auf, und wir alle freuen 
uns schon darauf!

Kommt alle vorbei,
wie immer ist sehr viel 
Spaß dabei.

Eure KJ/LJ Thernberg

Am Do, 13. Oktober, 19.00 Uhr in der LFS Warth
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     Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022

Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinforma tion“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für di e Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen Anfang September eine „Amtliche Wahlinformation - Bundespräsidentenwahl 
���������³���]�X�V�W�H�O�O�H�Q�����$�F�K�W�H�Q���6�L�H���G�D�K�H�U���E�H�L���D�O�O���G�H�U���3�D�S�L�H�U�À�X�W�����G�L�H���D�Q�O�l�V�V�O�L�F�K���G�H�U���:�D�K�O�����D�Q��
einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service 
in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 
„Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.
at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 5. Oktober. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 9. 
Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben 
weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION!– SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!


